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WCF Rassestandard          25.10.2020 

American Bobtail KH (ABS) 

Allgemein 

Die American Bobtail ist eine mittelgrosse bis grosse Katze natürlichen Ursprungs. Sie wirkt sehr athletisch 
und ist gut bemuskelt. Sie besitzt einen einzigartigen Augenausdruck, der in Kombination mit dem 
Körperbau der Rasse ein unverwechselbares wildes kräftiges Aussehen verleiht.  
Weibliche Tiere sind im Allgemeinen proportional kleiner als männliche Tiere, wobei der Typ ein 
wichtigerer Aspekt der Rasse ist als Größe oder Schwanzmerkmale. 
 

Körper 

Der Körper ist mässig lang, kräftig und rechteckig. Die Brust ist voll und breit.  
Die Hüften sind ebenfalls kräftig und fast genauso breit wie die Brust, die Schulterblätter sind ausgeprägt.  
Die Hinterbeine sind länger als die Vorderbeine. Tiefe Flanken. Muskulös und athletisch in der Erscheinung. 
Die Beine und Pfoten sollten von guter Länge, kräftigem Knochenbau und passend zum Körper sein.  
Die Pfoten sind gross und rund.  
Die langsame Entwicklung der Rasse sollte bei der Bewertung berücksichtigt werden. 
 
Schwanz 

Kurz, mit einer Mindestlänge von 3 cm “tatsächlichem” Knochen. Er darf nicht länger als bis zum 

Sprunggelenk reichen. 

Idealerweise ist der Schwanz gerade, leichte “Knoten” oder Knicke im Gesamtbereich des Schwanzes und 
eine gekrümmte oder hakenförmige Schwanzspitze sind erlaubt.  
Der Schwanz muss bei allen Varianten am Ansatz flexibel sein. Die Schwanzlänge von mindestens 3 cm darf 
nur bei Jungtieren unterschritten werden. 
 

Kopf 
Die Kopfform ist ein breiter modifizierter Keil ohne auffällige flache Ebenen oder Wölbungen und muss 
proportional zum Körper passen. Die Wangenknochen sind ausgeprägt, das Profil ist leicht konkav. 
Die Stirn kann erhöht sein. Bei männlichen Tieren ist der Kopf und der Kiefer breiter. Durch die leicht, bis 
zum Augenrand gerundete Stirn, wird durch die ausgeprägte Braue die obere Linie des Auges betont. 
Eine gleich breite Nase, vom inneren Augenwinkel bis zu dem großen Nasenspiegel.  
Die Schnauzenpartie ist breit mit herausgehobenen Schnurrhaarkissen und mit sichtbarem “Pinch”.  
Das Kinn ist kräftig, breit und bildet eine Linie mit dem Nasenspiegel. 
 
Ohren 
Die Ohren sind mittelgroß, breit am Ansatz mit leicht gerundeten Spitzen. Sie sind weit und aufrecht 
gesetzt mit einer leichten Neigung nach außen.  
Pinsel und Ohrbüschel sind erwünscht, ebenso wie die heller gefärbten “Daumenabdrücke” auf der 
Rückseite der Ohren bei den Tabbyvarianten. 
 
Augen 
Die Augen sind gross, fast mandelförmig und tief gesetzt. Die äußeren Augenwinkel sind leicht nach oben, 
zum äußeren Rand der Ohren hin, abgewinkelt. Der Abstand ist mittelbreit.  
Die ausgeprägte Stirn oberhalb der Augen und die dadurch ausgeprägten Brauen, welche eine obere Linie 
zu den Augen erzeugt, ist verantwortlich für den “natürlichen Jagdblick” der Rasse.  
Die Augenfarbe ist unabhängig von der Fellfarbe. 
Blaue Augen sind nur bei rein weißen Tieren und bei Tieren mit Siamabzeichen erlaubt.  
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Odd-Eyes sind nur bei rein weißen Tieren und bei Tieren mit den Weißanteilen Bicolor, Harlekin und Van 
(01, 02, 03) erlaubt. 
 
 
Fell  
Das Fell ist kurz und steht etwas vom Körper ab. Am Bauch ist das Fell etwas länger. Unterwolle ist 
vorhanden aber nicht extrem dicht. 
 
Farben 
Jede genetisch mögliche Farbe oder Farbkombination ist erlaubt, mit Ausnahme von Sunshine und Amber. 
Alle Pointfarben mit Siam-Abzeichen sind ebenfalls erlaubt. 
Alle Muster mit beliebigem Weißanteil sind anerkannt. 
 
 
Fehler 

 Stopp 
 
 
Fehler, die das Zertifikat ausschliessen  
 zu langer Schwanz, der über das Sprunggelenk hinausgeht 
 runde Augen 
 
 
Disqualifikation 
 völliges Fehlen des Schwanzes oder ein zu langer Schwanz (volle Länge) 
 feine Knochenstruktur 
 falsche Anzahl von Zehen (Polydaktylie/Oligodaktylie) 
 
 
Erlaubte Einkreuzungen 
Hauskatze SH/LH 
 
 
 
Punkteskala 
Körper    35 Punkte 
Kopf    30 Punkte 
Ohren      5 Punkte 
Augen    10 Punkte 
Felltextur und -länge  10 Punkte 
Farbe und Abzeichen    5 Punkte 
Kondition     5 Punkte 


